
Brockes, Barthold Heinrich: Von den Gesetzen der Bewegung (1730)

1 Sein unveränderlich, unsterblich fruchtbar Wesen

2 Als er zu Anfangs in die Welt

3 Durch die Bewegung recht den Geist hineingebracht,

4 Ließ das darinn, durch welches sie sich rühret.

5 Und unterhält sie noch, so wie er sie formiret.
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